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Vorwort

Nach der Corona-Pandemie konnten wir als IGL 
bedeutende Fortschritte erzielen. Unsere 
Aktivitäten konzentrierten sich vor allem auf die 
Stärkung der inner-muslimischen Beziehungen, 
die Jugendförderung, die Professionalisierung 
der Seelsorge, den Aufbau des 
Finanzmanagements sowie die Stärkung der 
Beziehungen zu öffentlichen Institutionen und 
anderen Glaubensgemeinschaften. 

Zudem haben wir erfolgreich ein Pilotprojekt zur 
Errichtung der IGL-Geschäftsstelle durchgeführt.

Wir sind stolz auf das Erreichte und dankbar für 
die Unterstützung unserer Mitglieder*innen und 
Partner*innen. Die genannten Projekte haben 
unsere Gemeinschaft gestärkt und die 
Grundlagen für eine erfolgreiche Zukunft gelegt.

Mit herzlichen Selam und im Namen des ganzen 
IGL-Teams

Muhamed Sabanovic, IGL-Präsident



Islamischer Religionsunterricht

Die Anzahl Anmeldungen war im 2022 
ähnlich hoch wie die Jahre zuvor. 
Insgesamt besuchten ca. 90 
Schülerinnen den IRU. Diese wurden 
aufgeteilt in 15 Klassen auf die 
Gemeinden Kriens, Ebikon und Luzern. 
Der IRU erhielt Spenden von Seiten der 
Moscheen (durch eine IGL Aktion im 
Frühjahr 2022), der Kirchen und 
Stiftungen. Weitere Gesuche um 
finanzielle Unterstützung müssen immer 
wieder gestellt werden. 

Es wurde auch Hilfe bei der 
Schweizerischen Zakat-Stiftung angefragt. 
Diese hat eine Seite auf ihrer Webseite 
lanciert, um über den IRU zu informieren 
und somit Spenden oder Zakat zu 
sammeln.
Die Erhöhung der Elternbeiträge auf CHF 
100.- pro Schuljahr hat sich positiv auf den 
IRU-Kontostand ausgewirkt. 
Es wird weiterhin auf eine regelmässige 
Unterstützung durch die Moscheen in 
den kommenden Jahren gehofft.



Kadir Eskin erhält als Koordinator der 
islamischen Seelsorge vom 
Spital-Seelsorgeteam telefonische 
Auskünfte und leitet diese an die 
zuständige Person weiter. Notfälle 
oder spezielle Fälle werden 
gemeinsam koordiniert. Das 
Seelsorge/Care-Team kann via Pflege 
oder via Tel. 041 205 11 11 erreicht 
werden. Ebenso können Patient*innen 
ihren Besuchswunsch elektronisch 
mitteilen.

Islamische Seelsorge

Dazu kann das Kontaktformular auf 
der IGL-Website 
https://www.igl-luzern.ch/kontakt 
genutzt werden. Die eingegebenen 
Daten werden vertraulich behandelt.

Es finden jährlich 2-3 Sitzungen 
zwischen dem IGL Seelsorge-Team 
und dem LUKS statt. Themen sind 
jeweils u.a. die Strategiebesprechung, 
Finanzierung und Herausforderungen.



Insgesamt gab es im Jahr 2022 70 
muslimische Pikettdienst-Einsätze. 
Davon waren sechs Einsätze von 
Mitarbeiter*innen des freiwilligen 
muslimischen Besuchsdienstes und 
bei 21 Einsätzen erhielt das Seelsorge 
/ Care Team Unterstützung eines 
Imams.
Die drei Seelsorge-Mitglieder vom 
LUKS sind: Philipp Aebi, Renate 
Förster und Susann Schüepp Brunner.
Das Islamische Seelsorge-Team setzt 
sich zusammen aus:

Islamische Seelsorge

Cazim und Hana Mehmedovic für die 
bosnischsprachigen Muslim*innen, 
Kadir und Hanife Eskin für die 
türkischsprachigen Muslim*innen, 
Abdulkerim Sadiku und Emine Sopi 
für die albanischsprachigen 
Muslim*innen, Bachir Anouar und 
Halima Khedher für die 
arabischsprachigen Muslim*innen und 
Sumayah Basamallah für die restlichen 
bzw. deutschsprachigen Muslim*innen



xxx

Islamische Seelsorge

xxx



Seit Juni 2008 können Luzerner 
Muslim*innen auf dem Friedhof 
Friedental nach Mekka gerichtet und 
nach islamischen Ritualen bestattet 
werden. Beim muslimischen Grabfeld 
(Grabfeld 15) handelt es sich um ein 
Erdbestattungs- Reihengrab. Es können 
sich dort Muslim*innen aller 
Glaubensrichtung bestatten lassen, die 
zuletzt in folgenden Gemeinden des 
Kantons Luzern wohnhaft waren:

Grabfeld für Muslime

Dierikon, Ebikon, Emmen, Kriens, Luzern, 
Root und Rothenburg. Die Öffnung des 
muslimischen Grabfeldes für alle 
Muslime im Kanton Luzern ist ein 
wichtiges Anliegen für uns alle. Daher 
wird im 2023 ein Antrag an den Kanton 
gestellt.

Die Bestattungsgebühren werden der 
hinterbliebenen Familie in Rechnung 
gestellt. Andere Kosten, wie z.B. das 
Waschen und Imam-Dienste sind (noch) 
nicht abschliessend geregelt. 



Falls die Hinterbliebenen finanziell nicht 
in der Lage sind, die Kosten zu 
übernehmen, sucht die IGL nach einer 
alternativen Lösung und in der letzten 
Instanz trägt sie die Kosten selbst.

Die IGL Luzern arbeitet eng mit der 
Friedhofsverwaltung Friedental 
zusammen, um sicherzustellen, dass die 
Bedürfnisse der muslimischen 
Gemeinschaft angemessen 
berücksichtigt werden. 

Grabfeld für Muslime

Die neu angemeldeten Todesfälle 
werden regelmässig der IGL gemeldet. 
Diese werden von Muhamed Sabanovic 
und Bilal Deo Ruhumuliza bearbeitet und 
koordiniert.

Von insgesamt 250 Grabplätzen sind 72 
Plätze belegt. Davon sind 20 Kinder- 
Grabplätze und 52 Grabplätze für 
Erwachsene (Stand Dezember 2022).

Weitere Infos sind auf der IGL Website 
www.igl-luzern.ch/grabfeld-fuer-muslime 
zu finden.



Grabfeld für Muslime

xx



Der innermuslimische Dialog wird 
sehr geschätzt und begrüsst. 
Mehrheitlich wird erwünscht, dass 
sich die Moschee- und 
Vorstandsmitglieder häufiger 
gegenseitig in den Moscheen 
besuchen, so dass es einen aktiven 
Austausch zwischen den Moscheen 
gibt. Unser Ziel ist, die 
Zusammenarbeit zu stärken und 
gemeinsame Ziele umzusetzen.

Innermuslimischer Dialog

Der Rat der islamischen 
Gemeinschaften hat sich im Jahr 
2022 drei mal getroffen. Folgende 
Themen wurden an den Meetings 
besprochen: Aktuelles aus 
Moscheen und IGL, Gemeinsames 
Iftaressen, Visum für Imame, Regeln 
Friedhof Luzern, Workshop 
Seelsorge mit UNI Fribourg, Tag der 
offenen Moscheen, IRU 
Sammelaktion, Covid 19 und 
finanzielle Unterstützung.



Im Frühling 2022 wurde eine 
erfolgreiche Sammelaktion für den 
IRU (Islamischer Religionsunterricht) 
durchgeführt. 
Am 10. April 2022, während des 
Ramadans, wurde ein gemeinsamer 
Iftar in der Bosnischen Moschee 
durchgeführt. Wir durften ca. 130 
Gäste begrüssen. 
Am 19. Juni 2022 fand der “Tag der 
offenen Moschee” in den Moscheen 
im Kanton Luzern statt.

Innermuslimischer Dialog



Jedes Jahr wird an der Organisation von 
interreligiösen Veranstaltungen und 
Projekten mitgeholfen. Diese wollen 
Raum schaffen für Begegnung, 
Auseinandersetzung und Verständigung.
Im März 2022 fand ein interreligiöses 
Friedensgebet für die Ukraine statt. Im 
Juni 2022 öffneten die Moscheen ihre 
Türen für die Öffentlichkeit. Am 
15.09.2022 fand der Spurgruppe Bettag 
zum Motto Frieden-Fundament statt. 

Interreligiöser Dialog

Am 28.09.2022 nahmen wir teil an der 
Veranstaltung “Unter einem Dach” im 
Rathaus Luzern. Am 27.10.2022 
organisierten wir die Veranstaltung 
“Schweigen für den Frieden” mit und 
am 12.11.2022 fand erneut der Tag 
der offenen Moschee statt.

Nähere Infos sind auf 
www.luzerner-religionsgemeinschaften
.ch nachzulesen.



Interreligiöser Dialog



 

Jugendprojekt

Das neue Jugendprojekt Jung & 
Muslim hat zum Ziel, primär 
Jugendliche aus dem Kanton Luzern 
zusammenzuführen und ihnen neue 
Möglichkeiten für Vernetzung, 
Austausch und eine Lernoase für 
den Islam zu bieten.

Die Jugendlichen haben die 
Möglichkeit, bei den Events selber 
mitzuwirken und ihre Ideen 
einzubringen. 

Der erste grosse Ausflug mit 65 
Jugendlichen fand am Sonntag, 
21.05.2023 statt. Die Gruppe 
besuchte das Islamische Zentrum in 
Wil und ging danach gemeinsam ins 
Connyland. 
Spiel und Spass, wie auch Austausch 
zu islamischen Fragen und der 
gemeinsame Austausch unter den 
Jugendlichen sind bei den Anlässen 
sehr wichtig.



 

Jugendprojekt



 

Jugendprojekt

Für den Ausflug nach Wil und ins 
Connyland haben die Jugendlichen 
folgende Punkte selber organisiert 
und mitbestimmt: 

● Marketing 
○ Instagram Account eröffnet
○ Werbung gestaltet (Flyer)

● Programm
○ Hin- und Rückfahrt mit 

Zeitplan
○ Themen in der Moschee



 

Jugendprojekt

Das Projektteam wird auch durch die Uni Luzern und die Hochschule Luzern 
sowie den Brückenbauer der Polizei unterstützt. 

Sanel 
Keranovic

Sumejja 
Krehmic



 

Jugendprojekt

Folgende Meilensteine wurden bereits durchgeführt: 

● Einreichung des Gesuchsformular an SVS und Fedpol (29.06.2022)
● Bewilligter Antrag von 47’180.- CHF erhalten  (01.12.2022)
● Umfrage bei Gruppe der 14-18 Jährigen durchgeführt (05.11.2022)
● Umfrage bei Gruppe der 18-25 Jährigen durchgeführt (21.01.2023)
● Konsultation bei Uni & HSLU (26.01.2023)
● Konsultation beim Brückenbauer (02.02.2023)
● Eventplanung gemeinsam mit den Jugendlichen (05.03.2023)
● Event 1. Ausflug nach Wil durchgeführt (21.05.2023)



Das Interesse an Moscheeführungen ist 
wieder fast so gross wie vor der Pandemie.

Im Schnitt fanden zwei Führungen pro 
Woche statt (ausgenommen in den 
Schulferien).

Wir durften jeweils mit der Unterstützung 
unserer Schwester Izeta Saric, Sumayah 
Sabadia, Ayla und Bruder Petrit Alimi 
rechnen. Dafür bedanken wir uns herzlich.

Moscheeführungen



Finanzbericht 2022 - Bilanz
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Finanzbericht 2022 - Erfolgsrechnung



Mitgliederentwicklung 2022

Die Mitgliederzahl der IGL 
verzeichnete im Jahr 2022 einen 
erfreulichen Anstieg um etwa 50 
Mitglieder auf insgesamt 205.

Diese positive Entwicklung spiegelt 
das wachsende Interesse an 
unseren Aktivitäten wider, 
insbesondere am Jugendprojekt. 

Wir freuen uns über die 
Anerkennung und Wertschätzung 
unserer Bemühungen um die 
Förderung der Jugend. Diese 
steigende Mitgliederzahl ist ein 
klares Zeichen für das Vertrauen und 
die Nachfrage für das Angebot, das 
wir als IGL bieten.



Kommunikation &  Öffentlichkeitsarbeit 2022

Eine professionelle Kommunikation und 
Öffentlichkeitsarbeit sind entscheidend 
für unser Image und eine bessere 
Akzeptanz in der Bevölkerung. 
Unser Engagement in diesem Bereich 
wird auch weiterhin fortgesetzt, um ein 
positives Image weiter aufzubauen.

Folgendes wurde im 2022 umgesetzt:

● Die Gründung der "myIGL" 
Whatsapp-Gruppe, um über 
Aktivitäten, Veranstaltungen und 
wichtige Informationen zu 
informieren.

● Die Gründung eines Instagram 
Profils für die Jugendlichen 
(j&m.luzern) und für die IGL, um 
die Jugendlichen und allgemein 
die Muslime im Kanton Luzern 
besser zu erreichen.



Kommunikation &  Öffentlichkeitsarbeit 2022

● Die Durchführung der Veranstaltung "Unter einem Dach", wo der Dialog 
mit der breiteren Bevölkerung im Fokus steht.

● Die Durchführung eines Interviews mit der NLZ im Oktober 2022.
● Die kontinuierliche Partnerschaft mit öffentlichen Institutionen, 

Universitäten und anderen Glaubensgemeinschaften.



Um unsere Ziele zu erreichen und uns für die Interessen der Muslim*innen im 
Kanton Luzern einzusetzen, arbeitet die IGL eng mit diversen 
Partnerorganisationen zusammen. 

Ein besonderer Dank gebührt auch unseren 
vielen Unterstützern in den 
IGL-Projektgruppen, die durch ihr 
Engagement und ihre Mitarbeit massgeblich 
zum Erfolg unserer Aktivitäten beigetragen 
haben. 

Wir möchten uns an dieser Stelle herzlich für 
die bisherige Zusammenarbeit und 
Unterstützung bedanken.


